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1 Einleitung 
 
 
Zweck 
 
Diese Handreichung soll Schulleitungen und Mitgliedern von Steuergruppen bei der Entwicklung 
eines eigenen Leseförderkonzepts unterstützen. Die nachfolgenden Kapitel geben Informationen 
zur thematischen Einbettung, zur Lesedidaktik und Hinweise auf mögliche Schwerpunktthemen in 
der Leseförderung.   
Schulentwicklung ist an jeder Schule verschieden und es liegt in der Verantwortung der Schullei-
tung, die gewählten Schwerpunkte im pädagogischen Konzept des Schulprogramms angemes-
sen zu setzen und zu gewichten.   
Das Teilprogramm «Leseförderung» des Programms «Zukunft Volksschulen» sieht einen gestaf-
felten Einstieg in die Schulprogrammarbeit vor. Im Sommer 2022 starteten sieben Pilotschulen 
mit der Leseförderung, deren Erkenntnisse für alle anderen Schulen in Austauschveranstaltun-
gen und in einer Toolbox zugänglich gemacht werden. Im Schuljahr 2023/24 oder im Schuljahr 
2024/25 können alle Schulen eine «Beauftragte Leseförderung» oder einen «Beauftragten Le-
seförderung» einsetzen, die eine Weiterbildung absolviert und die Schulleitung in der konzeptio-
nellen Arbeit unterstützt. Eine Umsetzung der ausgewählten Massnahmen kann somit sorgfältig 
geplant ï und die Leseförderung im Jahr 2026 im Schulprogramm verankert werden.  
Da die Pilotschulen sich im ersten Jahr vor allem mit der Lernstanderhebung und der Analyse ih-
rer Schule beschäftigten und die Konzeptarbeit sich laufend weiterentwickelt, bildet die Handrei-
chung den aktuellen Stand der Diskussionen ab und ist unter diesem Vorbehalt zu lesen. Neue 
Entwicklungen und Instrumente werden in Zukunft zu Ergänzungen und Anpassungen in der 
Handreichung führen. Die neueste Version ist jeweils auf der Website www.bl.ch/zvs verfügbar. 
 
 
Ansprechpartner/Herausgeberin 
 
Amt für Volksschulen, Programm «Zukunft Volksschulen», Teilprogramm Leseförderung 
Kontakt: zukunft.vs@bl.ch  
 
 
Rechtsgrundlagen  
 

o VO KG/PS SGS 641.11 (§ 48) 
o VO Sek SGS 642.11 (§ 28) 

 
 
  

 
  

http://www.bl.ch/zvs
mailto:zukunft.vs@bl.ch
https://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/641.11
https://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/642.11/versions/3160


 
 

 

04.05.2023 Handreichung ZUKUNFT.VS Leseförderung 4 

2 Leseförderung stufen- und fächerübergreifend 

 
2.1 Lesen als Schlüsselkompetenz 
 
Die Ergebnisse aus der ersten schweizerischen Überprü-
fung der Grundkompetenzen (ÜGK 2017) haben gezeigt, 
dass nicht alle Baselbieter Schülerinnen und Schüler die 
Grundkompetenzen in Deutsch Orthographie und Lesen  
erreicht haben. Die PISA-Resultate bestätigen dieses Bild 
und auch die Resultate aus den im Raum Nordwest-
schweiz jährlich durchgeführten Checks zeigen auf, dass 
ein Teil der Kinder und Jugendlichen die Grundkompeten-
zen nicht erreichen. Im Jahr 2021 erreichten z.B. in der 
fünften Klasse 92 Prozent die obersten 5 von 7 Kompe-
tenzstufen im Lesen und in der achten Klasse waren es 87 
Prozent (s. Berichte zu Checks BL, Link).   
 

Sprachkompetenz ist für die Kultur- und Wissensaneignung, für den Austausch und die Reflexion 
sehr wichtig. Unsere Vorstellungen und Begriffe entwickeln sich mit und in der Sprache. Bildung 
ist ohne Sprache undenkbar und Lesekompetenz ist eine der wichtigsten Schlüsselkompetenzen. 
Unsere Kultur beruht auf Schriftlichkeit und nicht nur das lebenslange Lernen ist darauf angewie-
sen, sondern auch die aktive Teilnahme an der Gesellschaft, beispielweise bei Verträgen oder 
Abstimmungsunterlagen. Die Kinder und Jugendlichen müssen daher in der Schule darauf vorbe-
reitet werden, Informationen gewinnbringend zu nutzen. Dazu müssen sie lernen, Informationen 
zu suchen, diese zu verstehen, zu bewerten, aufzubereiten, aber auch genau wiederzugeben    
oder zu präsentieren.  
 

2.2 Sprachförderung als Aufgabe aller Fächer 
 

Der Umgang mit Informationen ist auf allen Schulstufen und in allen Schulfächern wichtig und so-
mit ist die Förderung der Sprachkompetenz auch eine Aufgabe aller Lehrpersonen in allen Fä-
chern. Dies findet sich auch im Lehrplan BL:  
 

 «Die Förderung der Sprachkompetenz in allen Fachbereichen ist ein entscheidender Schlüssel zum 

Schulerfolg. (é) Deshalb muss Fachunterricht immer ein St¿ck weit auch Sprachunterricht sein. (é) 

Während in Deutsch die Grundlagen für das Verstehen von Texten gelegt werden, lernen Schülerinnen 

und Schüler insbesondere in NMG, wie sie wichtige Informationen aus Sachtexten herauslesen und 

miteinander in Verbindung setzen können. Analog werden in jedem Fachunterricht sprachliche Kom-

petenzen und Strategien geübt, angewendet und erweitert.» (Quelle: Lehrplan BL, Grundlagen, Lern- und 

Unterrichtsverständnis)  

  
Nur durch einen sorgfältigen Aufbau verschiedener Fachsprachen können die Lernenden in allen 
Fächern genaue Vorstellungen und Konzepte bilden. Der Lehrplan BL gibt klare Hinweise auf die 
fachspezifische Literalität, die Aufgaben und Beiträge der einzelnen Fächer bleiben jedoch vage. 
Im Kompetenzaufbau Deutsch ist der spiralcurriculare Aufbau der Kompetenz óVerstehen von 
Sachtextenô (D.2.B.1.) gut sichtbar. Die grundlegenden Strategien können im Fach Deutsch auf-
gebaut werden, eine koordinierte Planung von Sprachfördermassnahmen stufen- und fachüber-
greifend ist jedoch nötig, um genügend Übungszeit zu erhalten und ein gemeinsames Verständ-
nis für Sprachförderung zu entwickeln. Leseförderung in den Fächern selbst dient immer auch 
dem fachlichen Lernen; die Übungstexte für beispielsweise Strategietrainings können sehr gut 
Sachtexte sein. Wiederholtes Lesen mit verschiedenen Strategien würde auch der Erschliessung 
und Vertiefung des fachlichen Inhalts dienen. 

 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/bildung/berichte-und-studien
https://bl.lehrplan.ch/101kkCyPE2rfJXNneEavBmgvsWguZymMy
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2.3 Systematische Leseförderung über alle Stufen hinweg 
 
Der Lehrplan BL macht deutlich, dass sich die Lesefähigkeiten (Grundfertigkeiten, Lesestrategien 
oder Leseverstehen) über die Bildungsetappen hinweg aufbauen. Dabei hat sich beispielsweise 
gezeigt, dass der Förderung der Grundfertigkeiten eine grosse Bedeutung zukommt. Es gilt nun, 
die Bemühungen der Lehrpersonen und die punktuellen Anlässe in der Schule zu koordinieren, 
um bessere Effekte auf Lernende mit Schwierigkeiten beim Leselernprozess zu erzielen.    
Eine systematische Leseförderung über alle Stufen macht es möglich, dass die Entwicklung der 
Lesekompetenz genau beobachtet und aufgebaut werden kann. Lehrpersonen können auf kon-
krete Inhalte der vorhergehenden Stufe und auf eingeübte Fertigkeiten zurückgreifen sowie auch 
bei einem Lehrpersonenwechsel arbeiten die Lernenden mit den gleichen Begriffen und Instru-
menten. Das Training von Vorläuferfertigkeiten des Lesens (phonologische Bewusstheit, sprachli-
ches Wissen, motivationale und kulturelle Voraussetzungen) soll als Basis der Lesekompetenz 
bereits im Kindergarten begonnen werden. Die Lehrpersonen des Zyklus 1 bauen im Bereich Le-
sestrategien beispielsweise bereits erste Erfahrungen auf und benutzen die vereinbarten Be-
griffe, die auch später verwendet werden. Die Lehrpersonen des Zyklus 2 kennen die Methoden 
des Erstleselehrgangs und können bei Lernschwierigkeiten in ihrer Klasse auf diese zurückgrei-
fen. Im Zyklus 3 werden die gleichen Strategien weiter eingeübt, das Strategierepertoire ausge-
baut und zunehmend in ein selbstreguliertes Lesen überführt. 
 

Die Absprachen in der Schule sind zudem eine Mög-
lichkeit, Lehren sichtbar zu machen. Lernprozesse 
werden beobachtet und aufbauend gestaltet, um ge-
meinsame spezifische und anspruchsvolle Ziele zu 
erreichen. Durch ein gemeinsam erstelltes Konzept 
erhöht sich zudem die kollektive Selbstwirksamkeits-
erwartung, die einen sehr grossen positiven Effekt 
auf die Lernleistungen der Schülerinnen und Schü-

lern hat.   
 
 
 
 
 

Visible LearningTM MetaX: 
collective teacher efficacy 






























